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Vorwort von 

Christina Stürchler, Utzenstorf 
Präsidentin des Verbandsrates Schule untere Emme 

Liebe Leserinnen und Leser 

Da Verbandsratsmitglieder von den jeweiligen Verbandsgemeinden bestimmt und entsendet wer-
den, gibt es hin und wieder auch Wechsel in diesem Gremium. Im Januar ist von der Gemeinde 
Wiler Jeannette Widmer neu dazu gestossen. Sie übernahm die Nachfolge von Pascal-Olivier 
Ramelet, der per Ende 2020 demissioniert hatte. Per Ende Juli hat das langjährige Verbandsrats-
mitglied Jürg Joss aus Bätterkinden sein Amt niedergelegt. Als Nachfolger durften wir ab August 
Thomas Kellenberger aus Kräiligen begrüssen. 

Der Gemeinderat Utzenstorf hat im Februar beschlossen, den Tagesschul-Pavillon an der Kirch-
strasse 3A sobald wie möglich ausser Betrieb zu nehmen. Ein sicherer Weiterbetrieb konnte auf-
grund von Mängeln an der Statik nicht mehr gewährleistet werden. Dank dem grossen Engage-
ment aller Beteiligten von Schule und Gemeinde wurde rasch eine passable Übergangslösung für 
den Tagesschulbetrieb organisiert (Bühne Mehrzweckgebäude). Die im Sommer/Herbst neu 
erstellten Tagesschulräumlichkeiten im Gotthelfschulhaus (integriert in die Pausenhalle) konnten 
per Ende Jahr übernommen werden. 

Der Schulhausumbau in Wiler zeigte sich im Sommer soweit fortgeschritten, dass die Klassen 
aus den Provisorien in ihre neuen Zimmer zügeln durften. Mit noch etwas Rückstand im techni-
schen Bereich konnte der Unterricht nach den Sommerferien problemlos aufgenommen werden. 
Nach und nach wurden die Provisorien abgebaut und die Umgebung instand gestellt. Der Schul-
verband untere Emme dankt der Gemeinde Wiler herzlich, dass dem Schulbetrieb solche tolle 
Unterrichts- und Aussenräume zur Verfügung gestellt werden. Der gleiche Dank gilt aber auch 
der Gemeinde Zielebach, die uns während den vergangenen zwei Schuljahren einen provisori-
schen Schulstandort ermöglicht hat. Auch in anderen Verbandsgemeinden stehen demnächst 
Erweiterungen des Schulraums an. Der Schulverband ist dankbar, dass unsere Mitsprache in den 
jeweiligen Gremien gewünscht und angenommen wird. 

Zur heutigen, schulischen Notwendigkeit gehört auch der Informatikbereich (ICT). Dem Schulver-
band ist es wichtig, dass die Kinder auch in diesem Thema eine zeitgemässe Bildung und Lern-
plattform erhalten. Dementsprechend stehen immer wieder gewichtige Investitionen an. Sei es für 
die Aktualisierung und den Betrieb der Infrastruktur oder für die Beschaffung von Schülergeräten. 

Im Herbst durften wir interessierte Mitglieder des Grossen Rates und des Berufsverbandes 
Bildung Bern in unserer Schulorganisation empfangen. Auf einer gemeinsamen Busfahrt wurde 
den Gästen das Verbandsgebiet mit den drei Schulstandorten gezeigt. Annekäthi Schwab, seit 
August neu in der Funktion als Hauptschulleiterin tätig, berichtete während der Fahrt über den 
aktuellen Schulbetrieb, die wichtige Zusammenarbeit von Schulleitung mit dem Verbandsrat und 
über die Herausforderungen betreffend ICT im Schulalltag. Der in Utzenstorf am Schluss gezeigte 
Einblick betreffend der Integration der Heilpädagogischen Sonderschule in die Volksschule war 
für alle Teilnehmenden sehr bereichernd. Das Treffen darf allgemein als sehr gelungen beurteilt 
werden. 
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In der aktuellen Legislatur richtet sich der Verbandsrat vor allem an die eigene «Bildungsstrate-
gie 2020-2023». Die Massnahmen werden mittels eines regelmässigen Controllings auf deren 
Umsetzung geprüft. Ausblick: Thema im Jahr 2022 wird unter anderem «die Überprüfung einer 
Ganztagesschule» sein. Unsere Bildungsstrategie ist übrigens öffentlich und kann bei Interesse 
unter folgendem Link eingesehen werden: 

https://www.sue.ch/fileadmin/user_upload/Behoerden/Dokumente/2020-
2023_bildungsstrategie.pdf

Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Mitarbeitenden der Schule untere Emme, namentlich 
den Lehrpersonen, den Schulleitungsmitgliedern, den Hauswarten und Reinigungskräften, den 
Sekretariatsmitarbeiterinnen, den Klassenhilfen und dem Tagesschulpersonal. Auch meinen 
Verbandsratskolleginnen und -kollegen ein «Merci» für das tolle Engagement im vergangenen 
Jahr. Ein grosser Dank geht auch an die Geschäftsstelle, welche immer sehr kompetent und 
unkompliziert agiert. Dank der anhaltend motivierten Mitarbeit aller Beteiligten kann der Schulbe-
trieb einwandfrei gewährleistet werden. 

Herzliche Grüsse 

Christina Stürchler 
Verantwortliche «Verbandsführung» 

* - * - * 

Tolles, neues Klassenzimmer in Wiler b.U.  
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2021 

Der Verbandsrat Schule untere Emme erstattet 
nachfolgenden Jahresbericht 2021 (gestützt auf 
Artikel 7 Organisationsreglement 2021 sowie 
Schwerpunkt Nr. 2 der Bildungsstrategie 2020-
2023): 

1. Abgeordnetenversammlung 

Versammlungen: 2 
Traktanden: 6 
Leitung: Christina Stürchler 
Sekretariat: Tobias Schmid 

Die Verbandsgemeinde Bätterkinden hat drei Stim-
men, Utzenstorf vier Stimmen, Wiler und Zielebach 
je eine Stimme. 

Die beiden Abgeordnetenversammlungen fanden 
am 11. Mai und 9. November in Utzenstorf statt. 
Genehmigt wurden jeweils die Protokolle der letzten 
Abgeordnetenversammlungen, die Jahresrechnung 
2020, das Budget 2022, das revidierte Organisati-
onsreglement sowie ein Verpflichtungskredit von 
143'300 Franken für die Erneuerung und Erweite-
rung der Netzwerk-Infrastruktur der ICT-Umgebung. 

2. Verbandsrat 
(in Klammer Zahlen Vorjahr 2020) 

Sitzungen: 10 (11) 
Zirkularverfahren: 3 (3) 
Traktanden: 92 (104) 
Ergebnisse: 57 (63) 
Klausursitzungen («Retraite»): 1 (1) 
Leitung: Christina Stürchler, Utzenstorf 
Sekretariat: Tobias Schmid, Geschäftsstelle 

Mitglieder Verbandsrat: 

 Christina Stürchler, Präsidentin, Utzenstorf 
(Ressort «Verbandsführung») 

 Petra Lüdi, Vize-Präsidentin, Bätterkinden 
(Ressort «Tagesschulangebote») 

 Christine Christen, Utzenstorf 
(Ressort «Finanzen/Immobilien») 

 Jürg Joss, Bätterkinden 
(bis 31.07.2021) (Ressort «Technik») 

 Thomas Kellenberger, Kräiligen 
(ab 01.08.2021) (Ressort «Technik») 

 Jeannette Widmer, Wiler b.U. 
(ab 01.01.2021) (Ressort «Profil/Controlling») 

 Peter Herzig, Utzenstorf 
(Ressort «ICT»), 

 Marianne Brügger, Zielebach 
(Ressort «Logistik/Sicherheit») 

Grafische Darstellung der Ergebnisse 2021 

Beschlüsse:  51 
Aufträge:    6 

Grafische Darstellung der Beschlüsse 2021 

Erledigt:   51 
In Arbeit:    0 

Grafische Darstellung der Aufträge 2021 

Erledigt:     6 
In Arbeit:    0 

Der Verbandsrat beschäftigte sich im Berichtsjahr 
vor allem mit der Revision des Organisationsregle-
ments 2021 sowie einem Abklärungsauftrag im Zu-
sammenhang mit der Weiterverwendung des Schul-
hauses Zielebach. Die Schulraumentwicklungspro-
jekte in den Verbandsgemeinden werden weiterhin 
interessiert mitverfolgt, in einzelnen Gremien sind 
auch Mitglieder des Verbandsrates involviert. Die 
neuen Räumlichkeiten der Tagesschule am Stand-
ort Utzenstorf (integriert im Gotthelfschulhaus, 
Pausenhalle) konnten Ende Dezember 2021 bezo-
gen werden. Die ausserordentliche Lage mit der 
Corona-Pandemie verlangte von allen Beteiligten im 
Schulbetrieb untere Emme enorm viel ab.
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Jahresrechnung 2020 

Erfolgsrechnung 
Aufwand CHF 10'845'118.34 
Ertrag CHF 10'845'118.34 
Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00 

Investitionsrechnung 
Im Jahr 2020 wurden keine Investitionsausgaben 
getätigt. 

Nachkredite 
Total CHF 366'031.25 
davon gebunden CHF 315'846.45 

Gemeindebeiträge 
Bätterkinden CHF 3'711'973.00 
Utzenstorf CHF 5'083'719.24 
Wiler CHF 1'252'347.65 
Zielebach CHF 326'125.25 
Total CHF 10'374'165.14 

Jahresrechnung 2021
Hinweis: Dieses Ergebnis ist noch nicht genehmigt.

Der Abgeordnetenversammlung vom 10. Mai 2022 
wird die Genehmigung der Jahresrechnung 2021 
mit Gemeindebeiträgen in der Höhe von CHF 
10'823'037.68 beantragt (Vorjahr 2020: CHF 
10'374'165.14). Die Besserstellung gegenüber dem 
Budget beträgt CHF 287'442.32. 

Budget 2022 

Einstimmig wurde das Budget 2022 des Gemeinde-
verbandes Schule untere Emme genehmigt. Die 
Beiträge der Verbandsgemeinden belaufen sich auf 
CHF 11’209’500.00 (Bätterkinden CHF 
4’019’333.90, Utzenstorf CHF 5’517’557.45, Wiler 
b.U. CHF 1’359’057.90, Zielebach 
CHF 313’550.75). 

Ausserdem hat der Verbandsrat … 

 wie bisher umfassende Tagesschulange-
bote für die Standorte Utzenstorf und 
Bätterkinden beschlossen, 

 am 9. Juni eine Klausurtagung zu den 
Themen «Finanzen» sowie «Zusammenarbeit 
Schulleitungskonferenz und Verbandsrat (Rück-
blick/Ausblick)» abgehalten, 

 auswärtige Schulbesuche für sportlich 
talentierte Schülerinnen und Schüler bewilligt, 

 auf die Erstellung eines verbandseigenen 
Datenschutzreglements verzichtet (alle 
relevanten Punkte sind nämlich schon überge-
ordnet geregelt), 

 von einem früher bewilligten Investitionskredit 
für die Anschaffung von 145 Laptops eine 
letzte Tranche von CHF 27'000 freigegeben, 

 einen Nachkredit von CHF 26'000 für die 
Anschaffung von Mobiliar für die Tages-
schule in Utzenstorf bewilligt, 

 einen Nachkredit von CHF 41'000 für Perso-
nalkosten im Bereich der Tagesschule bewil-
ligt,  

 ein neues Zusammenarbeitsverständnis
(Schulleitung und Verbandsrat) erarbeitet und 
verabschiedet,  

 der Firma Gast AG Utzenstorf erneut den Auf-
trag für die Schülertransporte im Verbands-
gebiet erteilt, 

 neue Ferienbetreuungsangebote im 
Schuljahr 2021/2022 beschlossen, 

 diverse Stellenbeschreibungen aus dem 
Bereich Schulleitung und Sekretariat 
genehmigt, 

 den Finanzenplan 2021-2026 verabschie-
det, 

 eine neue Verordnung über die Berechti-
gung für die zentralen Personendaten-
sammlungen 2022 genehmigt, 

 aufgrund der Anzeichen für eine gefährdete 
Entwicklung eines Kindes eine Gefährdungs-
meldung bei der KESB Emmental eingereicht, 

 in der Person von Dr. med. Thomas 
Bachmann, Facharzt für Allgemeine Innere 
Medizin FMH, praktizierend in der Lindenpraxis 
Utzenstorf, einen neuen Schularzt ernannt. 

3. Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle wurde von Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung Utzenstorf betreut. 

Geschäftsführer: Tobias Schmid 
Geschäftsführer-Stv.: Sandra Blaser 
Finanzen (Rechnungsführung): Magdalena Bärtschi 
Finanzen (Administration) Patrick Jegerlehner 

Aufgaben der Geschäftsstelle:  
a) Sekretariats- und Protokollführung des Ver-

bandsrates und der Abgeordnetenversamm-
lung, 

b) Strategische und organisatorische Beratung 
des Verbandsrats, 

c) Öffentlichkeitsarbeit, 
d) Rechnungsführung (Budget, Jahresrechnung, 

Investitionsrechnung, Finanzplan), 
e) Zahlungsverkehr und Inkasso, 
f) Administration des Lohn- und Personalversi-

cherungswesens, 
g) Verwaltung des Vermögens, der Schulden und 

des Versicherungsportefeuilles, 
h) Liquiditätsplanung.  

Für die Tagesschulangebote erledigt die Geschäfts-
stelle auch die Administration bezüglich der An- und 
Abmeldungen sowie die Berechnung/Inkasso der 
Gebühren (über die Plattform kiBon, die kantonale 
Lösung für Betreuungsgutscheine und Tagesschul-
anmeldungen). 

https://kibon.ch/web/#/anmeldung
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4. Schulbetrieb / Schulleitung 
Dieser Teil wurde von der Hauptschulleitung und 
der Schulleitungskonferenz verfasst. 

Kennzahlen 

Im Schuljahr 2021/2022 besuchten am Stichtag 
15.09.2021 insgesamt 958 Schülerinnen und 
Schüler in 52 Klassen die drei Standorte in 
Bätterkinden, Utzenstorf und Wiler. Sie sind von ins-
gesamt 114 Lehrpersonen unterrichtet worden, was 
rund 74 ganzen Pensen (Vollzeiteinheiten) ent-
spricht. Am Standort Bätterkinden arbeiten 47, in 
Utzenstorf 51 und in Wiler 16 Lehrpersonen, einige 
davon an mehreren Standorten. Insgesamt 165 
Kinder besuchen die Module der Tagesschulange-
bote. 

2021 – geprägt von Verabschiedungen und 

Wiederholungen 

Für viele von uns hat sich das Jahr 2021 leider nicht 
gross vom Jahr 2020 unterschieden. Die Pandemie 
hat uns während des ganzen Jahres begleitet. Bei 
allen Massnahmen, die umgesetzt werden mussten, 
war aber sicher, eine Schulschliessung darf es, 
wenn irgendwie möglich, nicht mehr geben! Dass 
wir Andreas Hachen im Sommer verabschiedeten, 
war geplant, dass aber Peter Haase uns verlässt, 
traf uns sehr. 

Der Schulalltag kann der Pandemie gut trotzen 

Keine Skilager, keine Landschulwochen, kein 
Berufsschnuppern, keine Ausflüge und keine Pro-
jekte – das tönt an der Schule untere Emme sehr 
langweilig, denn wir sind uns gewöhnt, die originale 
Begegnung in den Vordergrund zu stellen. Erlaub-
ten uns die aktuellen Massnahmen einen Schritt in 
die Normalität, waren wir alle bereit diesen zu 
planen und sofort umzusetzen. So konnten wir bis 
zu den Sommerferien den Sporttag, einige Schulrei-
sen, Abschlussprojekte und viele schöne, erlebnis-
reiche Exkursionen durchführen. 

Theateraufführungen, ein Highlight für die Kinder. 

Abschied, Abschluss, Weitergehen 

Für die Neuntklässlerinnen und Neuntklässler einen 
würdigen Abschied zu organisieren ist uns jedes 
Jahr ein grosses Anliegen. Sie machen den Schritt 
in die Erwachsenenwelt und es ist schön zu sehen, 
dass ihre Wege geplant sind und sie bereit sind, 
einzusteigen. Über 75 Jugendliche verliessen die 
Schule untere Emme und starteten nach den Som-
merferien die Berufslehre oder eine weiterführende 
Schule. Die gewählten Berufe werden immer vielfäl-
tiger: Coiffeuse, Gärtner, Floristin, Landschaftsgärt-

ner, Landwirt, Polygrafin, Netzelektriker, Sanitärin-
stallateur, Lastwagenmechaniker, Metallbauer, 
Polymechaniker, Automatiker, Automobilfachmann, 
Büchsenmacher, Montageelektriker, Koch, Bäcke-
rin/Konditorin, Detailhandelsfachfrau, 
Kaufmann/frau, Logistiker Verkehr/Lager, 
Plattenleger, Fachfrau Betreuung Kind, Fachfrau 
Gesundheit. Einige starteten an einer weiterführen-
den Schule. Elf Achtklässlerinnen und Achtklässler 
wechselten nach den Sommerferien ans Gymna-
sium. 

Ein Höhepunkt an der Verabschiedung der Schul-
abgängerinnen und Schulabgänger im Juni war der 
Gastredner Bernhard Pulver (ehemaliger Regie-
rungsrat und Erziehungsdirektor des Kantons Bern). 
In einer packenden Rede drückte er seinen Stolz 
auf die Jugendlichen aus, die sich auf den Weg 
machen, zu lernen und anzupacken, was sie inte-
ressiert. Er motivierte sie, die Überzeugung, dass 
wir alle etwas bewirken können, nicht zu verlieren. 

Dies stellte einen 
guten Übergang 
zu Andreas 
Hachen dar, der 
an diesem Abend 
verabschiedet 
wurde. 10 Jahre 
prägte er als 
Hauptschulleiter 
die Schule untere 
Emme. Er war von 
der ersten Stunde 
an mit dabei und 

für den Aufbau, die Organisation und die Entwick-
lung zu einem grossen Teil mitverantwortlich. Es 
war ihm während dieser Zeit stets ein grosses 
Anliegen, die breite Palette von Verbindungen 
(Erziehungsdirektion, Inspektorat, Verbandsrat, 
Schülerinnen und Schüler, Lehrpersonen, 
Geschäftsstelle, Schulleitung) in alle Richtungen zu 
pflegen und zu leben. Bernhard Pulver lobte die 
Hartnäckigkeit von Andreas Hachen bei anstehen-
den Themen, die der Kanton mit den Schulen um-
setzen musste.  

Schulstart mit verschiedenen Veränderungen 

Im Sommer verliessen vier Lehrpersonen die 
Schule, um sich neuen Herausforderungen zu stel-
len. Eine Kindergärtnerin wurde pensioniert. Diese 
Stellen neu zu besetzen erwies sich als ziemliche 
Herausforderung. Werden wir für alle Klassen eine 
neue Lehrperson finden? Das Glück war auf unserer 
Seite und wir fanden die passenden Lehrpersonen.  

Auch die Schulleitungskonferenz war vollständig. 
Die Aufgaben wurden verteilt und die beiden Sekre-
tärinnen halfen tatkräftig mit. Wir waren bereit in das 
neue Schuljahr zu starten. Am Standort 
Bätterkinden war der Mehrwert der zwei Schulleiter 
gut zu spüren. Im Hinblick auf Urs Bills Pensionie-
rung im Sommer 2022 konnte somit die Übergabe 
geplant werden. 

Leider erkrankte Peter Haase im September erneut. 
Er verlor den Kampf gegen die Krankheit und ver-
starb im Dezember 2021. Wir verloren mit ihm einen 
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guten Freund und Kollegen mit viel Weitsicht für 
Veränderungen und fachlicher Kompetenz im 
Bereich der besonderen Massnahmen. Für die 
Schulleitungskonferenz hiess dies, die Arbeiten neu 
aufzuteilen und einander, wo immer möglich, zu 
unterstützen. 

Mit Peter Haase haben wir einen wichtigen Denker und lieben 
Menschen verloren. 

Schulstandort Wiler 

Erstrahlt in neuem Glanz: Schulhaus Wiler b.U. 

In Wiler b.U. war der Schulstart im August ein ganz 
besonderes Ereignis. Alle Klassen waren nach zwei 
Jahren wieder vereint im neu umgebauten Schul-
haus. Sechs aufgefrischte bzw. neue Klassenzim-
mer, zwei neue Kindergärten mit einem eigenen 
Eingang, eine «neue» sehr schöne Bibliothek, ein 
Foyer, das vielseitig benützbar ist und vieles mehr 
machen grosse Freude. Seit 2016 sind die Schüler-
zahlen in Wiler stark gestiegen, so dass wir alle zwei 
Jahre eine Klasse eröffnen mussten. Seit Sommer 
2021 werden nun alle zweistufigen Klassen vom 
Kindergarten bis in die 6. Klasse doppelt geführt. 

Die neue Bibliothek. 

Schulstandort Bätterkinden 

Projektbild neue Turnhalle und Tagesschule Bätterkinden. 

Im März 2021 sagten die Stimmberechtigten in 
Bätterkinden ja zum Neubau der Turnhalle 
Bätterkinden mit integrierter Tagesschule. Damit 
steht dem Bau nichts mehr im Wege. Die Schule 
untere Emme ist in der Arbeitsgruppe vertreten und 
darf im Projekt mitwirken. Im Jahr 2023 soll der Bau 
fertiggestellt sein. Bis dahin muss sich die Schule 
noch mit einem kleineren Pausen- und Sportplatz 
begnügen. 

HPS Burgdorf 

Mit der Mittelstufenklasse der Heilpädagogischen 
Schule Burgdorf startete im Sommer 2021 bereits 
die zweite HPS-Klasse am Standort Utzenstorf. Der 
Gedanke der «Bildung für alle» wird an der Schule 
untere Emme immer mehr gelebt. Die Schülerinnen 
und Schüler der HPS-Klasse besuchen in zwei 
Partnerklassen ihre favorisierten Fächer. Davon 
profitieren alle. 

Corona-Pandemie 

Die Pandemie begleitete uns mal weniger, mal 
mehr. Die unterschiedlichen Ansichten betreffend 
Virus und den dazugehörenden Massnahmen prall-
ten auch in der Schule stark aufeinander. Die 
grosse Mehrheit konnte gut damit umgehen. 
Unsere Schülerinnen und Schüler zeigten uns auf, 
dass trotz Pandemie ganz Vieles möglich ist. Sie 
genossen schlicht das Zusammensein, es geht 
nichts über die sozialen Beziehungen zu Gleichaltri-
gen. Da war auch die Maske kein Hindernis. 

Da zu viele Kinder positiv auf Corona getestet wur-
den, mussten im Spätherbst wieder einige Klassen 
für kurze Zeit in den Fernunterricht wechseln. Der 
verfrühte Start in die Weihnachtsferien war da viel-
leicht doch für einige eine Erleichterung und brachte 
die nötige Entlastung in eine allzu hektische Zeit. 

Tagesschulangebote 

Im Schuljahr 2021/2022 besuchten insgesamt 165 
Kinder eines oder mehrere Tagesschulmodule (129 
in Utzenstorf, 36 in Bätterkinden). In den 38 Schul-
wochen sind 34‘932.5 Betreuungsstunden geleistet 
worden, dies entspricht einem Wochendurchschnitt 
von 919 Stunden. Umfassend betreut werden die 
Kinder von drei Sozialpädagoginnen, zwei Fach-
frauen Betreuung Kind (FaBeK) sowie fünf Mitarbei-
terinnen und einer Praktikantin. Weiter stehen am 
Standort Utzenstorf zwei Küchenhilfen im Einsatz. 
Pro Woche werden 351 Mittagessen konsumiert. 
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Standort Bätterkinden: Insgesamt 36 Kinder bele-
gen diverse Module der Angebotspalette. Da die 
Räumlichkeiten im ehemaligen Bären zu wenig Platz 
bieten, sind im Neubau der Turnhalle auch neue 
Tagesschulräumlichkeiten vorgesehen. Wenn alles 
nach Plan läuft, können voraussichtlich im Herbst 
2023 die neuen Räume bezogen werden. 

Standort Utzenstorf: Insgesamt sind 129 Kinder 
angemeldet, davon 23 Kindergartenkinder und zwei 
Kinder der Heilpädagogischen Sonderschule (HPS). 
Dadurch ergeben sich täglich Gruppenzusammen-
setzungen vom 4-jährigen Kindergartenkind bis zur 
8.-Klässlerin. Die zwei integrierten Kinder der HPS 
besuchen die Tagesschulangebote an drei Nach-
mittagen. Die Integration der Kinder in den Tages-
schulalltag ist für alle Beteiligten eine grosse Berei-
cherung. 

Neue Räumlichkeiten in Utzenstorf: Im Februar 
2021 musste der alte Tagesschulpavillon aufgege-
ben werden. Es gab diverse Wasserschäden und 
die Konstruktion zeigte sich marode. Die ganze 
Organisation zügelte ins Mehrzweckgebäude auf 
die Bühne. Ab den Sommerferien begann der Ein-
bau von neuen Tagesschulräumen in den Bereich 
der Pausenhalle. Noch vor Weihnachten wurden die 
neuen Räume bezogen. Der offizielle Start erfolgte 
dann am 10. Januar 2022. 

Neue und schöne Räumlichkeiten in Utzenstorf. 

Ferienangebot

In den Wochen 16 und 32 fand das sogenannte 
Ferienangebot statt. Mittlerweile stellt dies einen 
festen Bestandteil des Angebots dar. In der Woche 
32 wurden täglich zwischen 15 und 20 Kinder am 
Standort Utzenstorf betreut. Das Ferienbetreuungs-
angebot wurde von Familien des ganzen Verbands-
gebietes genutzt. Die Kinder erlebten fünf span-
nende und erlebnisreiche Tage. Es wurde gekocht, 
gebacken, gebastelt und gelacht. Auch gehörte ein 
Ausflug ins Creaviva dazu. Creaviva heisst das 
Kindermuseum im Zentrum Paul Klee in Bern. Es 
versteht sich als Kompetenzzentrum für praktische, 
erlebnisorientierte und interaktive Kunstvermittlung. 

3427 Utzenstorf, 30. März 2022 

VERBANDSRAT SCHULE UNTERE EMME 
Die Präsidentin: Der Geschäftsführer: 

Christina Stürchler Tobias Schmid 

Verteiler des Jahresberichts 2021: 

 Gemeinderäte Bätterkinden, Utzenstorf, Wiler und Zielebach 
 Schulleitungskonferenz 
 Website www.sue.ch. 


